
Jgngschützen Windberg
bei Neujahrsempfang

WltU DBERG Am 22. J anuar v eranstal-
tete die BezirksverwaltungNord in
der Krankenhaus-Cafeteria des
evangelischen Krankenhauses Be-
thesda ihren Neujahrsempfang.
Um seine annähernd 350 Gastö an_
gemessen bewirten, bedienen und
umsorgen lassen zu können, hatte
Bezirksvorsteher Reinhold Schif-
fers fleißige Helfer engagiert:22
]ungschützen des Bürgerschützen -
vereins Windberg & Großheide, der
jüngste erst neun Iahre alt, unter
dem Zepter von lugendwart Roland
Happekotte taten Dienst vor und
hinter der Theke und an der Garde-
robe. Die Iungschützen hatten
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Fleißige Helfer: Die lungschützen aus
Windberg und Großheide mit Rein-
hold Schiffers. FoTo: KN

Spaß an der Arbeit und durften sich
über eine Spende in dieJugendkas-
se freuen.


